
Steilmann in Rünthe schnappt
sich die Adler-Modemärkte
Nach  der  Übernahme  von  Steilmann,  Boecker  und  anderer
kleinerer Firmen planen der Bergkamener Unternehmer Michele
Puller und sein Geschäftsführer Michael Schnaase jetzt das
ganz große Geschäft: die Übernahme der Adler Modemärkte.

Steilmann-Sitz  in
Rünthe

Dafür  scheinen  die  Zeichen  immer  besser  zu  stehen.  Der
Vorstand der Adler AG hat am Wochenanfang erklärt, dass er der
Übernahme  durch  Steilmann  durchaus  positiv  gegenüberstehe.
Auch  er  verspricht  sich  eine  Verbesserung  der
Geschäftsposition.  Auch  begrüße  er  es,  dass  der  Sitz  der
Aktiengesellschaft in Haibach bei Aschaffenburg bleiben solle.
Steilmann selbst ist es ja anders ergangen. Nach dem Kauf
durch  Steilmann  wanderte  deren  Firmensitz  von  Bochum-
Wattenscheid  nach  Bergkamen-Rünthe.

Nach  Medienberichten  sollen  in  einem  ersten  Schritt  53
Millionen Euro in den Erwerb eines 49,9 Prozent-Aktienpakets
an ein anderes Unternehmen fließen. Schon besäße Steilmann die
Stimmenmehrheit in der nächsten Hauptversammlung von Adler,
die  erstmal  von  Mai  in  den  Juni  verschoben.  Doch  Michele
Puller und Michael Schnaase wollen mehr. Sie haben jetzt den
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freien Aktionären ein Kaufangebot von 6,29 Euro pro Aktie
unterbreitet.

Das sei lediglich der gesetzlich vorgeschriebene Preis und
deshalb viel zu wenig, mäkelt der Adler-Vorstand in aller
Öffentlichkeit. Tatsächlich lag der Schlusskurs am Montag bei
6,69 Euro. Diese Erklärung wird im Steilmannsitz in Rünthe auf
wenig  Begeisterung  stoßen.  Wohlmöglich  wird  der  Wert  der
Adler-Aktie  durch  diese  Erklärung  noch  weiter  nach  oben
klettern.  In  Rünthe  hat  man  sich  schweigen  auferlegt.  So
erhielten am vergangenen Dienstag Puller und Schnaase Besuch
vom  SPD-Bundestagsabgeordneten  Oliver  Kaczmarek.  Natürlich
hatte auch er nachgefragt. Wenn die Steilmannspitze darauf
geantwortet haben sollte, dann hat sie dem Politiker strengste
Verschwiegenheit auferlegt.

Das Interesse an Adler ist verständlich. Denn nach eigenen
Angaben gehört die Adler Modemärkte AG zu den größten und
bedeutendsten Textileinzelhändlern in Deutschland. Die Gruppe
setzte im Jahr 2012 mit rund 4.400 Mitarbeitern 506,1 Mio.
Euro um.  Adler betreibt derzeit 170 Modemärkte, davon 141 in
Deutschland, 26 in Österreich, zwei in Luxemburg, einen in der
Schweiz sowie einen Online-Shop im Internet.


